
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. März 2005 

 

 Nr. 2005/658   

Schweizerische Schillerstiftung, Zürich: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an Festschrift zum 100jährigen 

Bestehen der Stiftung im Jahr 2005 

  

1. Erwägungen 

Im Jahre 2005 feiert die Schweizerische Schillerstiftung das Jubiläum des einhundertjährigen Beste-

hens. Die Schweizerische Schillerstiftung wurde am 9. Mai 1905 am 100. Todestag von Friedrich 

Schiller gegründet. Sie bezweckt u.a. die Auszeichnung wichtiger Werke der schweizerischen Dicht-

kunst durch jährliche Preise und die Verleihung des "Grossen Schillerpreises" alle 4 bis 6 Jahre. 

Es handelt sich um die einzige Institution in der Schweiz, die Literaturpreise in allen vier Landes-

sprachen ausrichtet. Die Schweizerische Schillerstiftung plant, das Jubiläum im Jahr 2005 in beson-

derer Weise zu feiern. Es ist neben der Preisverleihung, einem Festakt auch die Publikation einer 

Festschrift vorgesehen. Die Stiftung ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die (bei 

Ausgaben von Fr. 160'000.--) ungedeckten Kosten von Fr. 20'000.--. 

2. Beschluss 

2.1 Der Schweizerischen Schillerstiftung, Zürich, ist an den Jubiläumsakt und die Festschrift ein 

à-fonds-perdu-Beitrag von Fr. 900.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt von 

5 Belegexemplaren der Jubiläumsschrift sowie eines Einzahlungsscheins zulasten des Kontos 

233.003 "Lotterie-Fonds" anzuweisen. 
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